
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
vhb-Seminar:  Gegenwartsdeutsch retrospektiv 
BetreuerInnen:  Prof. Dr. Stefanie Stricker /  
  Dr. Anette Kremer  
  (Otto-Friedrich-Universität Bamberg) 
  Prof. Dr. Michael Rödel  
  (Ludwig-Maximilians-Universität      
  München) 
Kursgestaltung:  Michelle Mossier, M.A. 
  (Otto-Friedrich-Universität Bamberg) 
 

vhb-Kurs Gegenwartsdeutsch retrospektiv 
- Aufbau und Organisation -  

 
 

(Quelle: Colourbox) 



Wer sind die Gesichter hinter dem Kurs? 
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Kursorganisation:  
Otto-Friedrich-Universität Bamberg,  
Deutsche Sprachwissenschaft  
 
Kooperationspartner:  
LMU München, Didaktik der 
deutschen Sprache und Literatur 

     

Prof. Dr. Stefanie Stricker, Dr. Anette Kremer, Michelle Mossier, M.A., 
Christina Böhm (von links nach rechts) 

 
Prof. Dr. Michael Rödel 
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An wen richtet sich der Kurs? 
 

 

Herzlich Willkommen!  
Dieser Kurs richtet sich an Studierende 
unterschiedlicher Studiengänge, so den 
Lehramtsstudiengängen verschiedener Schulformen 
und den Masterstudiengängen, die sich mit zentralen 
Themenbereichen der deutschen Sprache in 
Vergangenheit und Gegenwart beschäftigen möchten. 
Sind Sie gespannt, was Sie dieses Semester erwarten 
wird?  

(Quelle: Colourbox) 
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Hier sehen Sie den Kursaufbau:  
  Der Kurs gliedert sich inhaltlich in vier Module:  

 
 Lautung und Schreibung 
 Flexionsmorphologie 
 Wortbildungsmorphologie  
 Syntax 

Im Kurs finden sich zunächst obligatorische 
Lernmaterialien in Form von Präsentationen und 
Videos. Unter der Rubrik Ergänzendes lassen sich 
spannende Zusatzangebote entdecken (z.B. Links auf 
Videoclips, Podcasts und Tests zum Ausprobieren).  
Um auf den Leistungsnachweis gut vorbereitet zu sein, 
versorgen wir Sie mit fakultativen Übungsaufgaben, zu 
denen Lösungsvorschläge bereitgestellt werden.   
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Jede Präsentation gliedert sich in: 
 

 Inhalt 
 Ziele der Lektion 
 Hauptteil 
 Zusammenfassung 
 Literatur zum Weiterlesen  

Weiter auf der nächsten Seite… 
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Zu viele Fachbegriffe auf einmal? 
Wir haben da etwas für Sie 
vorbereitet…   
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Dank einer Literaturliste und einem umfangreichen 
Glossar mit Fachbegriffen können Sie altes Wissen 
auffrischen und Lücken schließen! 

So gelangen Sie Stück für Stück zum Ziel – 
und zu einem erfolgreichen 
Leistungsnachweis! 

(Quelle: Colourbox) 



Doch worin besteht eigentlich der Leistungsnachweis? 
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Den Leistungsnachweis erbringen Sie durch die 
schriftliche Bearbeitung von Aufgabenblättern zu den 
einzelnen Modulen. Pro gewünschtem ECTS-Punkt ist 
ein Aufgabenblatt zu bearbeiten! 
In Abhängigkeit davon, wie viele bearbeitete Aufgaben 
Sie termingerecht einreichen, können Sie zwischen 2 
und 10 ECTS-Punkte erwerben. Der späteste 
Abgabetermin ist im SoSe der 30. September und im 
WiSe der 31. März. Die Einbringungsmöglichkeiten 
klären Sie mittels eines gültigen Modulhandbuchs und 
im Zweifelsfall mit dem Prüfungsausschuss vor Ort. 

(Quelle: Colourbox) 
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(Quelle: Colourbox) 

Und nun: Los geht‘s!  

Wir freuen uns, dass Sie sich für 
unseren Kurs interessieren und 
wünschen Ihnen ein 
erkenntnisreiches und von 
Erfolg gekröntes Semester! 


